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Erwartungen an den Mentor herangetragen werden. In diesem Sinn sehe

ich auch die Möglichkeit eines pädagogischen Forums in der eigenen
Schule. Ich verstehe darunter eine freiwillige Veranstaltung fur alle

Lehrpersonen, die an Beispielen aus dem Alltag ihr pädagogisches Denken und
Handeln reflektieren möchten

Mentorat im Kollegium

Im Pflichtenheft des

Mentors ist auch die
Begleitung von
Fachschaftskonferenzen

und Arbeitsgruppen
vorgesehen

In den bisherigen Ausführungen ist nur vom Mentorat für den einzelnen
Fachlehrer gesprochen worden. Die Wirklichkeit zeigt aber, dass die Qualität

einer Schule in hohem Mass von den Beziehungen im Kollegium
abhängig ist. Es wäre also ein zu enges Mentorat, wenn es sich in der Begleitung

von Einzelpersonen erschöpfen würde. Im Pflichtenheft des Mentors
ist deshalb auch die Begleitung von Fachschaftskonferenzen und
Arbeitsgruppen vorgesehen. Gerade in diesen Kreisen, wo die Studierenden
abwesend sind, ist es besonders wichtig, die pädagogische Reflexion nicht zu

vergessen. Es ist nicht zu bestreiten, dass z.B. Notenkonferenzen besonders

anfällig sind für pädagogische Fehlbeurteilungen, die für die Weiterarbeit

mit Studierenden und Klassen wirksam sind. Wer kennt nicht das

Beispiel, dass eine Klasse von einer Lehrperson zum Thema der
Notenkonferenz gemacht wurde und anschliessend die Klasse von einigen
Kollegen ebenfalls als verstärktes Problem empfunden wurde.

Es ist auch nicht auszuschllessen, dass durch den Mentor Spannungen und
Missverständnisse im Lehrerkollegium angesprochen werden. Wenn dies

zu einer Stärkung der Kollegialität fuhren sollte, wäre ein ganz wesentlicher

Schritt zur Optimierung getan.

Dummheit ist lernbar. Das Gegenteil auch.

Was aus unseren Kindern wird, hangt
auch von der schulischen Situation ab

Denn hier entscheidet sich, ob sie unter-
oder uberfordert oder aber gefordert
und damit gefordert werden.
Gute Lehrkräfte nutzen die natürliche

Neugier und Begeisterungsfahigkeit
der Kinder Sie vermitteln ihnen eine

wichtige Lebenserfahrung: Lernen kann
unterhaltend, lustvoll und lohnend sein.

An der WORLDDIDAC 1996 BASEL,
Internationale Messe fur Lehrmittel,
Aus- und Weiterbildung, bieten über
400 Aussteller alles, was mit schulischer
Grund- und beruflicher Aus- und
Weiterbildung zu tun hat. Schwerpunkte

bilden dabei die berufliche Qualifizierung

und Multimedia. Sie findet vom
8. bis 11. Mai 1996 in den Hallen der
Messe Basel statt (9 bis 17 Uhr, letzter
Tag bis 16 Uhr)

8.-11. Mai 1996

1996
Messe Basel.

Informationen
WORLDDIDAC 1996 BASEL, Messe Basel,

Postfach, CH-4021 Basel/Schweiz
Tel +41 61 686 20 20, Fax +41 61 686 21 90,

e-mail w orlddidac@messebasel ch
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Und wo
liegt der
Unterschied?
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